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No . gr M o n t a g s , den 9 August 1322

Zevenschi : wöchentliche
nzngen und Nachrichten.

Es Haben Sie DurGl « uchngsts
Fürstin uns Frau Frau , FrieSecica Lu-
gusta Sophia verrvirrrveke unS gebor
ne Fürstin ; » Anbalc -Herzogin ; » Sack,
sen Eggern uns westphalen , Gräfin zuLskanien Frau zu Bernburg nnd Acrbst'
Ländes AdminilrrarorinverRufsiscliRas ' -
ferl . Ervhersckaft Jever uns veö 'Rus»
stsck ' Rayserl Sr . Larhacine « cl) r0 e,s
Rirrerin ' rc. rc

unsere gnädigste Fürstin und Frau
per ketcripcum 6e 6 -uo Jever d . stell de-
jehlausenden Monaths August hiesiger Re¬
gierung gnädigst zu erkennen zu geben ge¬
ben geruhet , welchcrgcstait Höchstdiesejdcn
mit dem grösten Mißfallen bemerket , daß
seit einiger Zeit mehrere Versöhnen sowohl
in der Sradt als auf .denn Lande an Sonn-
und Festtagen in den für den Gottesdienst
gewidmeten Stunden solche Handarbeiten,
dieeigentlichnurfür die Werckeltage gehö-
renalsBauen - SandundSteine fahren , heu-
machcn und andere dergleichen Verrichiun-
gen vorzunehmen , der dawider bestehenden
Landesherrliche » Verbote ungeachtet sich
nicht gescheuet haben.

Wenn aber die Pflicht eines jeden wäre,
die innere dem Urheber aller Dinge gebüh¬
rende Ehrcrbiethung,auch durch .ein auffereS
geziemendes Betragen an den Tag zu legen
und die für die Gottes Verehrung bestimm¬
ten Zeiten ihrem Zwecke gemäß zur Eigenen
Belehrung und zumDanckc für die empfan¬
genen Woblthaten , womit insonderheit die¬
ses Land so reichlich gesegnet wäre , anzu¬
wenden , so waren Ihre Hochfürstlichen
Durch auch! eingedenk der dadurch für

-Höchstdiefrlben entstehende Regenten Pflicht

ernstlich gewillct , daß den darwider eiugr-
rissenen Miöbrauchen nicht länger nachge¬
sehen werdeOrdnen und befehlen allso hier¬
mit , da ihinführo die vorgedachten und andere
zu der, bürgerlichen Gewerben gehorigeHand»
arbeiten so wie in der.E ' ndte die .Einsamm¬
lung der Früchte schlechterdings nicht in den
für den Gottesdienst gewidmeten

'
Stunden

geschehe bcy Fünf bis Zehn Reichsthaler o-
der verhältnismäßiger Gesangniß Strafe,
auf jeden Eontraventions Fall , welche Stra¬
fe nach richterlichen Ermessen der jedesma¬
ligen Umstände zu bestimmen fevn wird.

Es wird demnach dieser Serenissimae höch¬
ster Wille und Befehl nicht nur im gantzen
Lande von allen Kanzeln abgekünd .iger son¬
dern auch im Jeverschen Wochenblatte be¬
kannt gemachr werden ; nicht weniger wird
hem Lstadtt ath und den Beamten so wie auch

-.dem Fiscal genau Aufsicht daraus zu Haben
gemessenst hierdurch anbefvhsim , imgleichen
soll auch der Pol '

rzey Diener behörig hierü-
berinrffuirer werden Wornach sich mäNNistr
lcch allergchv 'samst zu achten hat.
Signatum Jever den 6ten August r8or.

Sr . Majestät -des Kaysers von ganz
Rußland zur .Regierung ! in der . Erb-
bei rschaftJeveraller gnädigst verordne-- te Präsidem , Brceprasident , Rathe und
Assessores.

Gerichts . Prorl.
Demnach aus freiwilliges Ansu¬

chen der Verkauf nachfolgender Grund¬
stücke, as

i . Abraham Peter FeineburgS Witt-
wen Geschwister rel

'
p . Geschwisterkinder und

Hrben Landgurh zum S . Joostergrode « von
Sv Matte » .



2 . Derselben 5 Matten , am Kleilmr-
gerwege.

z . Derselben von der Erblaßerin selbst
bew . hnt gewesenes Haus , in der Schlachr-
siraße , nebst Kitzen und Gartengrunde,
auch Gartenhausgen.

4 . Derselben Hauß , Scheune , nebst
Gartengrunve , an der Gast , welches von
Äiencke Meinen Rath verabnutzcr wird,

5 Derselben neues Haus nebst Garten an
Lcr Gast so von Ludewig Arancke bewohnet
wird.

6 . Derselben als Garten verabnutzter
Acker , vvr Ludwig Francken Hause belegen.
. 7 . Derselben Dreesche am Hillersen
Hamm , welche Diederich Jaspers in Heu¬
er hat ; rvovon an Rach Thaden jarüch
i E r8 sch- Grundheuer an Kirchen-
grundheuer i E ' 8 st!) und bey Beraube-
rungßfallen 9 vtz 21 sch . 15 w . bezalet
werden muß.

8 . Derselben io Blockacker am Dann-
HalmerWegej , und Garten bey Schiabbcn-
mohr,

y . Derselbrn Garten an der Schlacht.
10 . Derselben 6 Acker bey der hiesigen

Rocken Mühle.
n . Ulrich Lauts Wittwen zur Handlung

und Wirthsckast eingerichtetes Hauß , in
der Schlachrstraße , mit einer verdeckten
Kegelbahne , nebst Garten und großen,
Scheune , worin 2 Wohnungen.

in . Johann Hinrich Schwärt Schiff-
die Stadt Emden genannt , vor dem Ma-
riensiehl liegend

Bey b - ennenver Kerze in einem beso » ,
Herem actu erkannt , und hiezu rerminus
<ruf den Dienirag als d 24 August d . I.
angesetzer worden : so wird solckeshier-
mlr ; useSer »nanswiffenscoaft gebrackr
und können diejenigen welche von diesen
Stücken ZU erbaudelnwillens sind . sich
gedachten Tages des Nachmittags um l
Ubraufm Stadt Rarhhause Hieselbst ein¬
finden und der Vergantung » Vrdnung
gemäß Laufen ; Anke )? werden diesem
gen welche überl >aupt Lefngniß zu ha¬
ben glauben , der Veräußerung des einen
oder andern von obigen Grundstücken zu
wieoersprcchen ebensowobl als diejenigen
welche aus irgend einemRechts - oder In-

großarions - Grunde Anspruch ausvl
'e ein

kommenden Kaufgelder »stachen 'möchten
hiermit exmnerr , daß erstere sich vor dem
Verkantung letztere in Fall kein Loncurs-

. proclama immiktelst ergangen , wenig¬
stens vor Erscheinung eines jeden Ka-
lunZstcrinins gerichtlich zu melden ha¬
ben « widriqenfals sie hiernächst wei¬
ter nicht gebäret sondcru die Laufgelder
so wse sie eingekommeu , an Impciran-
ren ber Suvhastarion werden « usbeza-
ter werden . Sigl . Jever den y Jul.
iZor - Ans dein Landgerichtehiejelbst.

Concurs.
Auf Ansuchen des Boicks Siesken

und Consvrttn ist übe : das in hiesiger Herr¬
schaft befindliche Vermögen des insolventen
in Neustadtgödens wohnhaft gewesenen
Kaufmans Johann Hinrich Schwärt con«
vocalio crcditorum erkannt und terininuS
präelusivus zur Angabe bis zum 22 Aug.
d . I . festgesetzet worden : sodann wird allen
in hiesiger Herrschaft wohnenden unbekann¬
ten ^ . chuldsery dcS Joh Hinr Schwärt bep
Strafe doppelter Zalnng untersaget , ihre
Schuld an einen dritten zu bezalen , son-
dcrn solche innerhalb 6 Wochen best» hiesi¬
gen Landgerichte zur weitern Verfügung
zumelden . Wornach rc . Vigl . Jever d.
ö Julii iZor Aus dem dem Landgerichte

Aäicral - LirLtlon.
Es ist wegen notorisch gewordenerJnsolvenz
über das fämmtliche vermögen des Kauf¬
manns Jan Hinr Smart zu Neustadtgö¬
dens , aus !4 Wohnhäusern daselbst , einem
ansehnlichen Waarenlager , Aktivforderun¬
gen , Mobilien und Moventien bestehend , ex
Decreto vom sä Juni a . c der Generalcon-
curs eröfnet und der offene Arrest rrkann,
worden , und werden sonach sämmtl Gläu¬
biger welche - an besagte Eoncursmaffe An¬
spruch und Forderung zu haben vermeinen,
durch diese Edictal - Eitation wovon ein
Exemplar bcym hiesigen Gerichte , daS zwei¬
te beym König ! Amtgericht zu Kriedeburg,
das dritte beym König !. Amtgericht zu Witt¬
mund angeschlagen , hiemit vorgeladen
diese ihre Forderungen und Ansprüche In
termino liquidationis den 7 . Octobr . gebüh¬
rend anzumelyen und deren Richtigkeit nach-



zuweisen unter Verwarnung daß dleieni'genwelche i« diesem Termin Nichterscheinen mit
ihren Forderungen an die Masse präciudi-rcr Und ihnen deshalb gegen die übrigen
Gläubiger ein ewiges Stillschweigen aufer-
leget weroen soll. Denjenigen welche durch
allzuweitt Entfernung oder durch sonstige le¬
gale Ehrhaften an der persöhnlichen Er-
schemung gehindert werden oder denen es an
SSetannrjchaft fehler, werden die Zustizcvm«
missarien Gellrrmann zu Kriedeburg , Htein-,nez und Lhormann in Wittmund vorgs-
schlage» , an deren einen sie sich wenden und
mit Information und Vollmacht versehenkönnen Gödens am Hochgr. Wedelschen
Landgericht d . ^8 Zun . igor . v . Metzner.

Privat - S achen
i Die des Wittmund stehende Pelde'wühle mit Wohnhaus , Scheune , Garte»und circa 6 Diemathen sehr gutes Land un¬

mittelbar ' daran belegen , ist auf einige Jah¬re zu pachten. Von .ihrer vormlhaftm Si¬
tuation und gantzen äußern Einrichtung kan
jeder sich durchs Gesicht überzeugen , und als
Erwerb dienet theiis der Succeß womit solche
bisher betrieben nnd dann die Areyheit eines
uneingeschränkten Handtts der Kabrikale rc.
zum günstigen Beweis , Wer nun solcheWühle cum anneris um auf Map rstoz an¬
zutreten , zu miethrn Lust bezeigt, der finde
sich in der zweyle» Woche des Augustmo-natds a . c. dep dem Eigner und Bewohner
desselben ein, lest bje Bedingungen , und ver¬
such« das Pachtgeschäst «uszurichten.

s AovoeatKrerichs der ältere hat Zoo
E in Gold , gegen gehörige Sicherheit , und
zu veraccordtrende Zlnsin in Lommißion zubelegen , welche sogleich in Empfang genom¬men werden kannen.

z Der Canrmerfecretair Ehrentraur
hat am nächstenMichaelis t §oo vK>in Com,
Mißivu zu belegen; Wer diese Summe , obereine» Theil davon gebrauchen kann , beliebe
sich bey ihm zu meiden, und der Zinsen we¬
gen ' accordiren Jever-

4 Halle Koken Remmers KinderVormünder haben von deren Vermögen 6bis 700 E .Ins ! ich . gegen Sicherheit zubelegen, man melde sich deshalb bei demelben.
5 Von weil. LöimiesEden EdzardsKinder Geldern sind sofort einige Hundert E

«i belegen, deronthalben man sich bep denVormündern Christian Adrams ChristiansMt . und Wilhelm August Reuter bei Let¬tens meiden kann.
6 Die Kirchenjuraten zu Neuendehaben nmMtchaelis d . I - 500 E und 24zGmthlr ! v Sch . und den qttnDec . iooEzinsiich zu belegen , wer Gebrauch davonmachen kann, beliebe sich bey ihnen zu melden.7 Kaufmann Luders hüt noch ein biSzwep Stücken mit Haber jedes vo» 3 vis 4Malten groß , bey Wsikersberg belegen, aufNeujahr i8c >z zahlbar zn verkaufen. Lieb¬haber hiezu können sich diese Woche bey ihmeinsindeu und accordiren. Jevet.8 Die KauflcUte Hlkerns , Westen/darf und Luders Häven eine Ladung Smz di¬rect von Lüneburg erhalle» , offeriren solchesbep ganzen rasten als auch bey cinzelnzelneTonnen zu einem sehr billigen Preis , ver»sprechen im voraus , solches bey ganze Lastenwohlfeiler als man es aus Hamburg oderAltona re. ziehen kann , zu liefern, ersuchendahero sich deshalb an sie zu wenden

y H -ifS Geristcits Michels zu Tettenshat gegenwärtig ungefchr avo Tonnen Slip¬kalk vorrätig - und offcrirtt solche per Tonnezu iE y sch auf der Schlacht , bexn, Hau¬se aber zu i E iS Grot zu überliefern, bit»tet um Anspruch.
ro Borgeest sn Jever hat allerhandBremer Wtringuch , als : Rheinische Töpfe,Pfannen und Pötte rc ' in Comm .'ßron zu ver-kanfen . Auch hat derselbe 40 bis 52 Pfundgcmahlne Kreide in Comwißionzu verkaufen.n Verzeichniß der Stunden an wel¬chen haS Hahrschis während der Badezeitvom! Deichleine halbe Stunde hinter Nordennach der Insel Norderney abgeht;Den i . August Mittags um rs Uhr— 2, - - —— z . — — Nachmittags — r —

— y . —— Morgens — ^ - -
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dezeit gcschloßen . d . 26 Jul . 1802 .
'

v . Halem.
iS Fünfzehn Watten Wcstrumcr Pa.

storei Land ins Stücken theils als Pflug,
land , theils im Grünen zu gebrauchest, so ) ,
len denMelstd .'elhendcnmitMsy k. I . anzu-
treren öffentlichverheurrt werden D «

'
e Be¬

dingungen sind vorher beym Zuraten einzu,
sehen. Auch soll mit der Verheurung eini¬
ger Stücke alte Kenne und Eltgrode der Ver¬
such gemacht werden . Liebhaber^ » einem
oder dem andern wollen sich am nächsten
Donnerstage als den ir . August in Harm
Hinrichs Krughanft zu Westrum einfinden,
und contrahiren.

iz Wicke Janßen Sicfcke» will sein
Landgulh groß i ; Statten nebst Behausung
auf einige Wav i Zoz anfangeude Jahre
verhcuren . Liebhaber können sich t« seinem
Hause beym Crildumersiel einfinden

14 Der Prediger Erautex zu Accum
will vom dasigen Oberpast-rey Lande circa
70 Graft nebst des Heuermanns Behausung
am Kreycag den 13 August Nachmittags tn
Ltade Athen Semmerr Krugbause daselbst
auf einige « av igoz . anfangende Jahre ös.
sentlich verheuren

15 Den 14 . August Nachmittags soll
des Conrettorsdtensthau » auf May 180z.
bey der Wittwe Hammer,chmidt Verheurer
Verden.

r6 La das zur Even, als Crudlnir,

hanbelnngs wohicinceeichtctcs Aausmanns-
haus und Gatten zu KrdVccwarden , so j . tzt
von I H . Boucken bewohnet wird , und
aus May 180 .1 zu verheuren ist . so .mol,,
len sich Heuer !ustigc bey die Lrqarri «Joy .z >m
Berlage Mltwc einsinden und nach Gefal¬
len heuren.

r ? Diejenigen , so von- Noa Uphofs
Geben noch zri federn haben , oder- mir den¬
selben in Rechnung gestanden , werden bier-
durch ersucht , binnen den nächsten 14 5 a - ,
gen mit ihren Aoderungcn , bei .den Vor¬
mündern sich zu melden., und nach befundener
Richtigkest , Zahsimg zu gewärtigen ; Auch
diejenigen so an .die Maße noch schuldigsind,
werden hiermit

'
erinnert, , in obiger Zeit,

mit der Bezalung sich einzufinden
iL In einem Gewürzladen, auch Ta¬

baks Favr' que in Emden . verlangt man el-
nen Lchrburschen , von guter Erziehungund
Ausführung , nicht unter 16 Jahr alt , und
tm Rechnen und Schreiben geübt ; diejenigen
welche Pust zu dieser Stelle haben , können
innerhalb 4 Wochen nähere Nachricht erhal¬
ten wenn sie sich durch srankirce Briese mel¬
den der Albert Haynings Mäkle » ln Emden.

ly Eine junge Person , die gut nähen
imd Stricken - auch überhaupt mit alle»
haußlichen Geschäften fertig werden kann,
wünschet um Michaeli dieses Jahres , als
Jungfer od -r als Geschchaftertn entweder in
«iuer Stadt oder aus dein Lande bey einer
Herrschaft zu condiljoniren . Nähere Nach,
richt hievon ertheilet der Hofvuchdrucker
Borgeest in Jever.

20 Cs wird hierdnrch öffentlich bekant
gemacht das am Mittwoch amu August
- te AltgarmSsiehIs Brücke aufgehoben wird
uudkie Uederfart deswegewbis zum 22 Au¬
gust verbochcn werden mu§-

al Ich habe einige Lasten Rocken un-
terwegcns,unherwarte solchen deuersten Tag
Wer Gebrauch davon machen kann , wolle,
sich dnp mir melden.

'
„

> Diesendorf.
- 2 Ich habe jctz Harzer Dielen in alle

Sorten , und 4 zoll- eichen Posten von i»
dis iS zoll breit erhalte » .
- - I B . Lohe

, 3 Mein Kuecht Simon Arend habe
aus meinenDienst dieser Tage « entlassen;



/

i'

ŵelcheshiedurch ameige , u«d ersuche benalM
Heu nichts auf meinen Namen ockabfolgenvc> ' zurret « wen zu lassen , wetlichfür nichtstalrc ; Neustadtgödens d q August igor.

Johann Jacobs
24 JoSatrn küdben zu Schurfens istei" groM Hund dieser Tagen zu gelaufen,er lst und um de» HalswerK,und ekn. ML ?!; «beißer Kophf Wem er gehörtsaun scltzDDWr hie Gebühren wieder be¬kommen. '

- »S Hers Abbiken beyMederns in Hö-ibenkircher Kirchspi l har ein fettes Kalb zuverkaufen wer dazu ^ust und belieben hat,kann flch bev jhn etlifinden Und Mit ihn dar.über accordüeN. .»6 In der nächsten Woche erwarte ei.« e Psreep genocknmcn Olrseetschcn Nockenwelchen bey Ankunft zu dem billigten Preisgegen baare Aaluug gleich aus deu Schiffverkauffen werden - Lettens
H . H. Hillerns.- 7 70a sogl eich, und koo E aufMichael , d dobe ich fne Heero FnekenSovnes Vormünder , gegen billige Zinsen,-u belege». . Ncgjstrator , Liceker.

rsi 4 Haackeu wolgewonne» Heu istzuverkaufen , und stehet hinterden Schütze»

wall MS» kann es befragen in Dünkggebep I Alfs , oder A T .Tiarcks dtp Siebthause
9 Ede Frertchs zn Waddewardenhat eintge Haken gut wollgewonnea Heu in

Herrn Garlichs kand nahe am Ochsenbamm
zu verkaufen man melde sich b-v ihm »elbst.30 Hole Povken auf klein Spieker
killenstäder Kirchspiel, hat 9 bis ic>Kuder,
wolgewonne» Heu, wie auch 2002 gute Do-rken zu? verkaufen.

; r Rademacher Stelling auf derSchlacht H4k in Kommission eine Eariol,welche zn s Pferde und auch rin Pferd ge¬braucht werden kaun zu verkaufen.
zr Auch bar derselbe eine Puuipe von

^ Huß laug nnd i Auß in Quadrat dick,.welche zum Putt oder zur Keller pumpe ein
gerichtet zu verkaufen liiebhaber können
sich bep ihn melden , und den wohlfeilstenKreis versichert sein.

Geburt « a » zei g e-
Heute Abend wurde meine Frau vo»einem Mädchen glücklich entbunden.Jever den rz Julp igos.

Gerke Hqrm «.

, Unhöflich ist es doch immer von keil , solches zu bezahlen , so geht crmanchen Interessenten und zwar die ganze Jahre dnrch' Ersuche also noch,mehrsten daß da ich schon mehrmalen «S mals , wer ein Wochenblatt sich bringenwegen den halbjärigen Zahlungstermin läßt solches zu berichtigen ansonsten ich ge«des Wochcnbl . angezeigk und nicht auf nöthiget bin noch auf ein e andere Ein»reslectirtwird einjedec Bote dieses Lan- richttmg zu denken. Jever,des klagt . und ist doch nur eine Kieinig Borgeest Hosbuchdrucket̂.
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